
Prcelamatien.
Sintemal der achtbare John BaükS,

President-Richter in den verschiedenen Cour-
--cii von Comon PleaS vom dritten Genclfts-
<<rzirk, bestehend aits hen Cannties Berks,
Northampton und Lecha, im Staat Pennsil-

in Kraft seines Amtes Presidentrich-
er verschiedener Conrte» von L»)er nud Ter-

luiner n allgenieincr Gefängniß-Erledigung
i,i besagten Caunties; und J.F. Nu be, jr.
»lud Joseph Säger, EsgmreS, Gehnlfs-
Richter der Courteii von Oyer und Terminer
und allgemeiner Gefängniß - Erledigung fnr
ric Richtung von Hanpr- und andern Verbre-
chen in erjagtem Lccha Caunty, ihren Befehl
an mich gerichtet baben, worin sie eine Court
von Oyer nnd Termiiier »nd vierteljähriger
Sitzung von Common Pleas anberaumen,
welche gehalteu werden soll in der Stadt

Allentaun, für das Cauuty Lecha, auf den

ersten Aiontag im Ältonat M a Y,
ivelches der 4re Tag des besagten Monats
ist, nnd welchc eine Woche dauern wird.

So wird hiermit Nachricht gegeben
an alle Friedensrichter nud Constabcl
halb des besagten Cannties von Lecha, daß
sie dann uud daselbst sich iu eigener Person
mit ibren Rolls, Records, Inquisitionen und
Eraniinatioueu einzufinden baben, um ibren

Pflichten vor erjagter Court abzuwarten.
Deßgleichen, »Verden auch alle dieje-

nigen, welche gl gen Gefangene in rein Ge-
fängniß deS Cannties Lecha als .Kläger oder
Zengcn anfznirelen baben, benachrichtiget,
daß sie sich alldort und daselbst rinznfindcn
I aben, um dieselbe» zu proseguircu: wie es
ihnen Recht dünken mag.

Gegeben unter meiner Hand, in der Stadt
Allentan», diesen 25sten Tag März, im

Jahr misers Herr» 1840.
Gott erhalte die Republik!

Jonathan D. Mecker, Scheriff.
Schenffs-Amtstube, ?

Allentaun März 23.1840 5

Vcrhor-Liste.
Folgendes ist ein Verzeichnis; der Rechts-

fälle, welche verhört werden sollen in der
sonrt von Common PieaS, in und für Lecha j

Cauu y, anfangend am Montage, den 4ien !
»ächstc» May, 1840, und welchc eine Woche
danern soll.

1) Jonathan Smith uud Peter Lynn, Ad-
ministrators von Samuel Eguer, gegen Sa-
muel Egucr.

2) Selftidge und Wilson, gegen Marga- !
retb Wilsen.

3) Henrich Kolb, gegen John Metzger. j
4) Jacob Deil», Endorfer von William

Frey, welcher Eudorsee war von Walter C. !
ilivingsto», gegen Job» Moll.

5) Peter Schellv, grgeu Simon Franken-
neld. >

ti) Jacob Vechtel, gegen Jobn Jobnsou.
7) Jobn Nu »emacher, gegen Jobn Gan-

,',eivebr. . j
8) John Schumacher, gegen Jacob Zim-

-ierniann. !
«) Natbau Wb ile». gegen I. » R. s>»u-

-:er, sur die Firma ve» Hilnrer unv Miller. !
Ily Malter C. Livingfto», gegen Henrich !
chert.

Il) Cbarl. Edelma», gegen Cbarl Merl;. !
12» Hester Kildare, durch ibren uäch-

?!en Freund William Kildare, gegen George l
<>o»er.

13) Moses Bnchacker, Administrator von
Margaret!» Bnchacker, gegen '»ac. Hartman. !

14) Maj. Jobu Smltb, gegen Nalban
Buchinan.

13» Abrabam Worman, gegen George
Wrtycrold nnv David Kemper.

Jesse Samuels, Prolhoiiotar.
Allentann, März 23. nq-bv

Ocffctttlichc Nachricht.
In der Court vou Cemmon vou Lecha

Cauntn, December-Termin, 18!», N>o.
21. Vo ladnug zur Veribeiluna, D r 5.

A. D. IBto Juguisiiio« veilesen, ?

und Urtbeil, tast rie Stt ätzuug geiecht
«iid fnr immer gültig sei.

Neubeii Schmover,

Daniel Kunst, Jc>bn Kuntz, Jac. D.Kuntz,
Josepb Kuntz, Daniel Groß nnd Catbarina,
dessen Friu, ( Dauiel Llt>uieye>, Jacob ?rer-
ier und Mary Ann, dessen Frau, Samu l
Schiuover, Jcb« Schinoyer, iilgui.Srbmoy-
er, Henrich Schiuoper, Elwiua S-lmieyer,
Anna Miri> Lchmemr. Emeline Scbm>'v r,
Larab Aaielie Schmoyer, Elisabelb Schmey-
er nnd Benjanvu Schmeyer,) Cbarles Sie-
r.'ard nnd Sarab seine Frau, William Mo-
ser und Susanna, seine Frau, Ann Juliane
Schmoyer, Sarah Schmeyer, Jonath. Brei-
nig nnd Elisabetb, seine Fran, Pet. Schmoy-

ci-, William Schmoyer, JameS Schmeyer,
Jacob Kuntz »»d Peter S.t'mener.

An demselben Tage, auf Vorschlag von S.
Esg- wurde eine Regel für die sich zu

's.!'rtheidiqeudeu vou der Court bewilligt, so
.ie allen auderu die ein Anuabine-Rechr ba-
en, daß sie am ersten Courlragc im nächsten
Dermin, A. D. 1840 vor der Court v. Com-

mon Pleas für Lecha Cauuty erscheinen mö-
gen, welche in der Stadt Allentaun geb alten
i. erden soll, für den Endzweck, um das Land
-nid Gebäude nach der Scbäkuug anzuueh-
i-ien, wie in dem obigen Wnt beschriebe»,
> der llrsache antilgeben, warum nicht ein
Befebl von der CMlrt anSgeben solle, ersag-
«eS Land unv Gebäude auf öffentlicher Ver-

steigerung durch den Scheriff von Lecha C'iu

zu verkaufen. Es erhell» t, daß die Nachricht
von der Unlersnchnng u. s. w. dem Gesez ge-
»läS gegeben wnrte.

Bonden Urknnden:
BezeugtS,

Jesse Samuels, Protbon.
vbrnar IÄ. uq-6m

Heinrich King,
Rech So.eleb'.'rer.

sein? Amtsstube in dein östlicher! Front
?!M>ner von George Haberücki rö Hotel, tie
tiäch'tk Tbnre zum wo er im-
mer bncit sei« wird diejenigen zu empfan-
gen, welche scaieS Raths bcdAkfeu.

A!lcuU.in, März 23. nq-SMt

Allentauner Eisengießerei.
Die Unterzeichneten habcn sich nun gehö-

rig eingerichtet, nm alle Bestellnngen in Guß-
arbeiten für Müblwerke, Maschieucreien :c.
zu besorgen »nd da sie mit den nöthigen Dreh-
bänken versehen sind, so können sie Gußarbei-
ten auf die beste Art dreben und ausfertigen.

Mnblmacher und andere sind eingeladen,
in der Allentauner Gießerei eiuzusprechrn,
die früher von Herr» Joseph K. Säger
geführt wurde, woselbst sie eine große Ver-

schiedenbeit vo» Mustern besehen könne»,
worunter sich all« die neueste» und besten
Einrichtungen fiirMühlgeschirr befinden.

Ebenfalls baben sie zu verkaufen Gußar-
beiteu für Pferdekraft, Ofen-Darr-Maschie-
nen, Wagcnbnchsen, Welschkoriidrecber, :c.

Freeborn, Probst und Krauß.
Allentaun, März 18. ?3M

Brettc r - H o f.
George Keiper und Co., Vretterhä nd-

ter in Zlllemann.
(Neben Peter Knbns Wirthshans.)

Benachrichtigen ibre Freunde n. ein geehr-
tes Publikum nberbanpt, daß sie so eben ei-
nen großen Vorratb vou Baubolz unterschied-
licher Sorten eingelegt baden, worunter sich
befinden:

Beste Sorten gelb nnd weiß Pciut Flor-
bords Kirschenbords nnd Planken, Päuuel-

Geldpeiut Scäutliugs für Feuster-
Rabmen,j)emleck ScänrlingS, Sparren, Bal-
ken, jede Sorte Bretter, Baubolz, Psosten,
Lauen nnd alle Sorten Schindeln, Maurer-
Vatten, ». s. w.

Sie werden immer einen beständigen Vor-
rath obigrter Aickel auf s>and baben, womit
Leute auS dem Laude versebe» werden könen.

Dankbar für das ibr von dem Publik»»!
geschenkte Vertrauen, boffen sie durch billige
Preise und schnelle Bedienung die Knndschaft
nnd fernere Gewogenheit desselben dauerhaft
zu machen.

Mai l. "q-IJ

lamcs lamcson,
hat in felnem Kleider-Stobr in der 57amilton
Straße, zwischen Capt. Gnmverl's und Blu-
mers Buchstobr, gegennber BoaS' Huisto r
ein allgemeines Assertement vo»

Tüchern, Cammers, Casünets, We-
stenzenge n. s. w.

auf Haud uud kau» daber alle Arte» Klei-
dungsstücke schnell und geschmackvoll liefern.

Ein Zlssorteineur fertiger Kleider.
von jeder Bettennnng ist fortwäbrend z» ba-
den nnd er siebt dafür, daß sie auf die beste
Weise geinachr sind.

Agent snr die Rennorker iind Pbi-
ladelpbiaer RuleS kau« ma» sola,e bei ibm
bekomme» iiud er ist Willens, teiijcuigeu, die
eS wn" scheu mögen, Belehrungen »der den
Äegeustaiid zu geben.

Asseriemeut von Täpe Masten f»r
Schueider ist wiederum bei ihm zu baben.
Allemaui', Mä>z 18. ?»gl^

Gcscllschafts-Attstcl ung.
Die zwischen teu Uuterschriebeueii muer

der Firnia von Bo a S nnd Stem bisber
bestandene Geschäfk>>-Berbiudiiug, ist mit ge-
genseitiger Bewillianng aufgelöst worden

wir ii'isern Frennde», so wie dem ge-
ebrten Pnbliknni berzluli Dank sagen fnr daS
wälwend unserm Geschäs'SNlbreu gestdeukte
Zutrauen, ersuchen wir dasselbe auch der je-
tzigen Firma ibr Ziitramu zu schenke». Da
die alte» Bücher uu» geschlofien, uud neue
eröffnet werde» müssen, so ersuchen wii olle,
welche »iitrr ei sigier Firma schuldig sind, als-
bald Richtigkeit zu machen.

Jot',, TV Boas.
Dand Crem.

VI?" Benig ans die ebige Anzeiee ma-
chen tie Unterschriebenen bierinit bekaiint daß
sie in Gesellschaft getreten siiid, und die Ge-
schäfte werten fernerbin nnt> r il rer eigenen
Rechnung betrieben werden, n.zwar an tem-

f lben L randplaye, wo Boas nnd s>em ilw
Geschäft tl ieben, nuler der Zirma von BoaS
unv Säger.

Job» V.
Ely Sager.

Attenkam», März 23. nq-Lln

N a ch r i ch t
Wird hiermit geaeben, daß die Unterzeichne-
ten aIS Administratoien von der Hinterlis-
senschaft des verstoibciie» Daniel Pe-
ter, (Schreiner,) letZlbi» vo» Heidelberg
Dannschip, ?echa (Zaunty, angestellt wuideu
Alle Diejenigen welche daber »och an besagte
Hinterlassenschaft schuldig sind, werden bier-
init ernstlich anfgefordert abinbezablen, nnd

! Solche welche noch rechimäsuge Anforderun-
! gen baben, werden ibre Rechnungen wohibe-
stangt einhändigen, an

Job» Säger,
George 8101-,;

März 18. nq-Km

Sl a ch r icl) t,
Wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete
aIS Administrator der. »interlassein'chast der

verstorbene» ?I n » a Maria .>. a m m e I,
levll'in von S--t-Wbeitball Tannschip, Lecha
Cannty, angestellt worden ist. Diejenigen,
welche datier noch an besagte Hinterlassen-
schaft schuldig sind, werden ersucht innerbalb
sechs Wochen an den Unterzeichneten abznbe-
tablcn ? gleiclfallS können Solche, welchc

noch Anforderungen an besagte Hinterlassen-
schaft baben, ibre Rcchnni'aen l iS znr obigen

einbringen, damit Nichtigkeit gemacht
werden kann.

Paul Hammel, Adm'or.
März 25. *-Km

au'is B äumc
SKtttt Stück MulticauliS-Bäume, von 2

bis L Fuß La» ,e, sind bei den Unterschriebe-
nen, »abe bei der Bretten Scliwammer Kir
>be, in Ober Milford Tauuschip, Lecha Caun-
!y, zil vei kai fe».

Tamile! Schulz.
DarldDickel.
lehi:

Zlpril s. «q

Nachricht.
Salowon Gangewere, Scire Facias, für

vs Lien, im
Jacob May Termin, 1840

No. 14.
Nachricht wird hiermit gegeben an alle An-

forderungen badende und dabei Jutereßirte,
daß ei» Scire Facias in der obigen Sache
ans der Court von Common Pleas von Lecha
Caunty ergangen ist, welcher den 4ten Tag i
May nächstens zurück zu liefern ist, auf ein !
MechauicS Lie» auf ein zwristöckigtes Haus,
als das Eigeutbum von Jacob Heinse, des
Angeklagten, liegend an der Südseite von
Andrewstraße, in dem TaunschipNortbainp-
to», Lecha Cauuty, entbaltend i» Front er-
fagter Straße l 8 Fuß »»d i» der Tiefe 22
Fuß. Aufwelches alle dabei Jntereßirte z»
achten babe».

Jonathan D. Mecker, Scheriff.
ScheriffS-Amt, Allentmin,

de» Isten April 1840. nq-2m >

Sttcscl-und Schuh-Stohr,
zum Schild des großen Stiefels,

No. 4. Wilsons Gebäude, i» der Ha-
lililloli-Straße, Allelitalin.

Die Unterschriebenen baben kürzlich erhal-
ten und bieten znm Verkauf an:

20t) Paar Stie-
felii, 500 Paar
lieber-Schübe?-
wollene Secks v.
verschiedenen Art

ren, ein vollst.indiqes Assorremenr von
Manns - Weibs- nnd Kinder,chnben ;

ivasserdichke Moracco-Schnbe fnr das
Ivelbliche GeMecbk, nnd welchc die ini-

' Pelz qefntlert sind.
Auch baben sie Binding-Felle, alle Arten

?eining-keder, nebst Marocko, Kidd- nnd

Scbaaf - Felle, Kalbleder, u. s. w. bei der
Quantität zn verkaufen.

Die obige Artickel sind alle von vorzngli
> cher Güte uud in vollständiger Auswahl bei
! auS anzutreffen, und sie baben die Preise so

gestellt, daß gewiß Niemand darüber zu kla-
ge» baben wud.

Da sie jederzeit eine A»zab l'> lere Me-
! seile», n»ter>brer Aussicht, bescbäsllgt nalteu,

so können sie jede Art Kuudeuarbeit auf die
! kürzeste Anzeige, und nach den neuesten Mo-
! den. auf taS Beste verrichten.

Sie boffeu durch pünktliche und billige Be-
! dienung, sich nicht »nr der früberu Knnd-
! schaft, sondern auch tcr deS Publikums »ber-
baupt würdig zu machen.

Jeremias Schmidt.
Aiilon Siegfried.

! Allentaun, ?>et. !X>.

Doceor Charles Gcrasch,
/» Ist von MillerStautt iiachKi-tzta»»

Herr» (Zba,leS K»Ü, iwiftl'e» B>e-
! M??« ber> Eisensiol'r »>w FaberS
! bause, wobut. Er bietet de» Ei»-
! wobueru der Stadt sowobl als der Umgegend
j seine Dienste biermit an.

April l. 3'»

E csclljchafts-Vcrdinduttg.
Charles Davis nnd N. Wrigbt.

SIDV-.K.itfN,
s?as'en sich unter beuligem Datum vereinigt,
nm in den ttuterschiedlichen Domren in Verba
Launtn genieliisl'anlich in ibrer Profeßion zii

! practizireu, uud bieten biermit ibre Dienste
beiijcniqeii lbrer Freunde an, die terseU'en
benötbigt sein mögen, eS sei in der (sou>t-Slt)-

! uilg oder zu irgend einer ankern Zeit.
Die Amtsstube,st iu der Post-Ossiee, eiui-

! ge T bureu uuterbalb Gumperi's Hptel.
Alleutau», April »q ?II

Gcftlljchafts-Au losunq.
Die zwischen de» U,iteischrlebe»<» bwber

unter den Namen von K eck uud Gier i n g
bestandeiie Firma, ist am l».

! dieses April Monats mit beiderseitiger Ein-
- willignng ausgelöste worden. Alle ivelche in

ibren noch schuldig si"d, iver-
! den >ebr seenr.dschafllich ausgefordert, inner-
I balb 3 Monaten ebne Febl Richtigkeit zn ma-
! >l>en. Zugleich statten sie ibren Kunden snr
! bre bi.'ber>g' Uilielsinyiing reu aufnchtig-

sten Dank ad.

Die L »obr-Geschäfte werden von nun a»
unter der Firma vou D >i»d Keck qm

i alle» Standplatz fortgesetzt werden.
Daniel Keck.
Job» I. Giering.

! Smaus, April 8. *-3m
N a ch r i cb t

wird biermit gegeben, daß der Unterzeichnete
als Administrator nber die Hinterlastcnschaft
der v rstorbenen M aria N agel, letztbiu
von Salzburg Tannschip, Lecha Laiint», an-
gestellt ist. Demziifolgc werden alle diejeni-
gen, welche an jener Hiuterlaßciischast schul-
oig sind, eS bestebe in waS eS wolle, biermit
erinnert, bis zum I3teu nächsten May ebne
Fel'l abzubezal'len. ?Gleic,falls werden alle
diejenig n, welche an ersagrer Hinte,laßen-

schaft Änferdeningen baben, bierinit ersn.lt,
bis obermclteiem sage ibre Rechnungen gut
beschl in>gk ei»ziibri»gen, damst Richtigkeit ge-
nacht werden kann von

Samuel Stoiber, Adnlinistrator.
Den 8. April. nq-tiin

B u ch c r.
Folgende 2<>.chcr sind so eben in der Dru-

ckerei rieser Zeitung beim Dutzend und Ein-
zeld zum Verkauf erhalten worden :

Das John Flies.
Der Lnstiqe Sanier.
s>aberniä>l»s (^ebeibucher.

Leben und Thaten von Schluder-
baimeö.

Wilmson'-.' deutscher Kinderfrennd.
Smi l c n:rrQud-

N a ch ri ch t.
Da Jvkn Schloßer und seine Frau

Catharina, vo» Nord Wheitkall T'sp,
Lecha Caunty, am 4ten April 1840 eine frei-
willige Uebcrschrnbung ihres Eigenthums,
sowohl persönliches als vermischtes, an die

Unterzeichneten gemacht haben, und zwar
zum Besten ihrer Creditoreu, so werden alle
diejenigen, welche noch auf irgend eine Art!
an dieselben schuldig sind, bei die Unterschrie-
benen zwischen jetzt und den nächsten 27sten
Jliny anrufen und Richtigkeit mache». ?Fer-
ner solche, welche «och rechtmäßige Forde- >
rungeu an sie baben, belieben dieselbe sogleich
wohlbescheinigt einznbringen.

Stephen Schloßer.
Aßignees von Jobn Schloßer nnd I

deßcn Frau Catharina.
Den 8. uq?Km

Verbesserte tragbare

P 112 c r d e -K r a ft.
Dresch-Maschine, Korn-Schaler und

Klee-Muhle.
T. D. Burals Paten t.

Der lluterschriibene ist dankbar für die so
großmütbige Unterstützung, welche man ibm

bis daber hat zukommen lasse», und benach-
richtigt seine Freunde und daS Pnbliknni im !
Allgemeinen, d.'ß er fortfährt obenbenamre !
bernlmite Dreschmaschinen in der Stadt Al-
lentaun zu verfertige», und zwar i» der Ja
messtraße, im ersten Viereck von Hageiibuchs
WirtbSbauS.

Dex wobl bekannte Gebrauch, nm Dresch-
maschinen von unterschiedlichen Arre» anz»-
empfebl ni, ist so allgemein, und obue einiges

> Verdienst, daß es die Sclücklichkeit nicht er-
! lanbt ferner mebr zn sagen, daß die beispiel-
! lose Nachfrage nach obeiibenamter Maschine

j binlänglich für dessen Güte spricht. ES ist
nicht ein nener unversuchter Artickel, er bat
de» Vorzug vor alle andere ; seit niebr den»
sechs Jähret bat diese Maschine mehrere

! Tausende in de» Vereinigten Staaten ge-
dient in dem Gebrauch unterschiedliche Früch-
te zn dreschen, n. sw. Manche von ibnen

> baben fü«fzebn bis zwanzig ta»se»d Büschel
! Frucht damit gedroschen, nnd die Maschine
arbeitet jetzt »och gnt. Und nach einem anf-

! richtigen uud gründlichen Versuch bat man
' angenommen, daß sie die beste bis jetzt erfuu-

! dene Maschine der Art sei.
Ein Vorratbist immer zum Verkauf vor-

! rälbig, auS den besten Mateiialie» verfer-
! tigt uud vou guter Arbeit. Allen Bestellnn-
! gen soll gebörige nnd pünktliche Aufmerksam-
i keit geschenkt und jedem Käufer Genugthuung

gegeben werden.
E. Kirkpamck.

Wm. micksecker, Agent?
in Allenrann. 5

Schop anßomigS M»ble, ehemals
betrieben dnrch Jesse Eapron uud <so. nnd
letzlbin durch Qbenbemelteten, l'at anfge-

bört nnd wird nnn einzig an obgrineldetcr
Stelle betrieben.

I Alleiitaiiii,April 8. nq?3Mt

Kommt und schct!
NeneWa a r e il

! Die Unterschriebene» baben bereits ein
! schönes Assortiment iiener Guter erbalt> n,d,e
> sich für die gegeuwärlige Jahrszeit und den

l Wittter passe»?nämlich:
6 4 bl iu und schwarzblaue Tücher.
" braune und dal lia, to.
" bell und dunkel blaue, do.
" iiivisible grüne, do.
" gemischte do.
svo s e II st o 112 fe, al s:

schwarze uud blau-stl>warze EassemierS.
Victoria, do.
Gennlchte, do
Schwarbe uud blau-scl>wane Satlinets.

to.
Gcmischte und Drab, do.

ferner:
Ein allgemeines '»ss>>>s'mei>t Wcstcuzeu-

gen,zn umstänklitl' anzusnl ren.
CbintzeS nni' wot'lseile Callnne.
Mnslin de LaineS.
Fignrirre n»d ei»facl'e BombazineS.
Merino und andere SchawlS und Halstü-

cher.
4-4 und K-4 CaSbmier Drei? .Halstücher.
Bandanoes nnd siitene <ascl eniucler.
Seidene und Baumwollene Ziegenschinne.
Schwarze Italienische Seide sur Dresseö.

Groteuap, do.
Schwarze, baumwollene, seidene und wor-

sted 5 trumpfe.
Ganze, Sa riu und Mantua Bäuder.
Zieiimodische BeltS.
(bestickte fragen.
Kid nnd seidende Handschub.
G> bleichte nnd andere Muline sind von je-

der Größe und Qualität zn baben.
Sowie auch decken fiir Tische und Bure-

aus, Bettzeug? und Bcttfedei«.
Durch gute Waare» und billige Preiste bof-

fen sie sich eiuen Theil der öffentlichen Kund-
schaft zuzusichern.

Jobn P. Boas,
Cly I. Säger.

Allentaun, April 8. uq?3u>

Schild ZINN
Schwa r z c n Pferd.

Der Unterzeicl'nete be-
»achrichtiget bier».it seine
Freunde und das Publi-
knm, tast er de» alten
Siaiitpl.il?, bekannt nnier
rem Name« von

uer's WirlbSbause," in Hannover Tanns'p,
bezogen bat, woselbst er zn jcter Zeit bereit
sein wird, Reisende sowobl >vie andere auf
die beste Art zn bewirtben. Die Ställe sind
geräumig, und sein Tisch nnd Bär wird z»
jederzeit mit de» beste» Speisen uudGeträn-

ken versebeu sein.
Er bofft ans die gene'gte Kundschaft des

' Publikums nnd versichert das: »ichtS auf sei-
' iwr Seite 112, I len soll, i»n seine und

weisende anf tie beste und billigste Weise zn
bediene».

D- -- Da.< und vc« iluu
! daseiest in allen dessen Zweiae» ftribetricbcii.

Em neuer Wirth:
Der Unterzeichnete macht

hiermit seinen Frennde»
und dem Pnbliknm über-
havpt die Anzeige, daß er
das wohlbekannte WirthS«

" Hans bezogen hat, bekannt
nntcr dem Name» von Billig'S Wirths-
hause, nnd letzthin bewohnt von Charles
Guth, gelegen in Süd-Wheithall; woselbst
er bereit sein wird seine Gäste und Reisende
aufs beste zu bewirtben. Der Tisch und Bär
wird stets mit den besten Speise» »nd Ge-
tiänken versehen sei», und die Stallung ist
gut »nd geräumig. Er hofft, durch gute Be-
wirtbuiig und Billigkeit in seinen Forderun-
gen, die Kundschaft des Publikums zu erhal- ,
teu.

Das Schneider-Geschäft,
wird von ibm a» obigem Platze fortgeführt
werden, und da er eine erfabrene Hand in
demselben ist, so bofft er auf die Kundschaft
dieser Nachbarschaft.

Daniel Gnch.
April 1. nq-4^»

Waschillgtoll Dunlap,
Schneider in Zl llent a n n.

Benachrichtiget biermit seine Freunde nnd
! ein geehrtes Publikum, daß er seine Schnei-
derei in die Hamilton Straße, nnd zwar der
Druckerei deS "Lecha Patrioten" gerate ge-
gennber, verlegt bat, woselbst er fortfabre»
wird, alle Arten Kleider nach tcr iicuesten
Mode uud anf die beste Art zu verfertigen.

Da er ein junger Anfänger ist, »nd da er
seine Preise so billig wie möglich gesetzt bat,

j so schmeichelt er sich eiiie» Tbeil der K«»d-
schaft des Publikums dieser Stadt und Nach«

! barschaft zn erbalte».
Allentan», April 8. nq?3>«

!
i
Nord Whcichall Cava^lcrie

A ch t il n g?
lhr habt Euch in voller Uniform zur Pa-

! rate zu versammle» Samstag« de« 2. May,
! Nachmitags um I llbr, au dem Hanse von
!! bo in a s R n ch, i» N. Wbeitball Tann-
! scbip. Pilnklliche Bei'vobi ung wird erivar«

> ler. Auf B<febl des CapitänS,
Salomen Steckel, jr.

April 13. »Ig?»lN

A ch t ll n g !

Millcrsnuul Cavallcrie.
Die Glieder obiger Truppe babe» sich zum

i Paiadircu zn versamlcn, SamstagS, den
i Apiil, um l Übr agS, au dem Hau-se v'» ideo » A o d e r, i» TrerlerS»
! raun. Piinkrliche Beiwoliiluug wird envar-
! lek. Anf Befei l vo»

D.uiicl Flicderich, Lapt.
April 13. *?3 m

Cinc V^tc-Kttrattsialt.
Der llnterj> ili'neie bat auf den

i Berg, »inweit EmanS, eine Kur-Anstalt im
Kl>iuen angelegt, und ist bereit diejenigen
Personen, weltt'e an langwierige» oder cl'ro«

! nis>< en jjianki'eiien leiten, anf Verlangen
äizlich zn bebnideln. Eilifernt wobnende
Paiienten belieben den Unkei zeichneten ibien
Kra»fbeiiS;iista»d i»portofreien Bri>feii ge-
nau anzngeben, nnd er wird ibnen dann an-
zeigen, in wie weit sie Hofnnng baben, i»
seiner Anstalt gebellt zu werden.

Jacol' Vcl'lrrk.
EniauS, April l > »q -3>»

Mciir.illiier

Hut- und Pclz-Stohr,
WillsDii'öGel'.nide, s)a>liilloii Sllasic,

! Gegeiiiiber Hr». lameson'S Kleiderstoin.
! Der Unterzeichnete benachrichtiget

/ seine Fiennte und daS Pnbliknin,
er soeben eine groste AuSwabl

! Hilten, Kappen nnd Pelzen, a»
seinem alten Sta»tpla!?e erbalte» bar,welclie
er z« de» billigiienPreisen, beim (Crösten nnd
Kleinen, wieder abznsejzen gedenkt. Seine
Auowabl bcstebt bauptsachlich auS:

'Drusch s)lite, ?),'lisk.u Kappe»,
Riißiail do. Coney do.
Pcl, do. Scliktc do.
Scidclie do. Tuch do.

Kappe»! Seal do.
Alle Sorte» Pelz-ttrage» und Handschnbt»

' Kragen nnd TippcrS sur Dame», Bnffalot»
Häute, ii. s, w,

Ei» großes Assortement von Winter-Kap«
' pen sur Knaben sind beständig bei zu ba->
beu. Huima.l'er anS dein werden es
zn ibrcm Vortbeil finden bei ibm anznspre»

> ,t>en nnd seinen Porratb zn untersuchen. Dit
<)>ue welche er znm Verkauf anbietet, sind in
seiner N.'auiifaktiir verftriigt, und werde» an

. seine Knude» als gut versicliert.
Dankbar für die Kundschaft welche er bis

! bierber erbatteu bar, boffr er auf eine Fvit-
dauer derselbe».

Jacob D. Boaö.
Allentaun, Nov. 7. nq-tiM

Ectstcill-^cgullg.
SontagS, de» 3. Mai soll der Eckstein z»

der ueneibaiin-n Lji
?auuschir>, Berks lsauntn, feierlich gelegt
weiden, wozu alle Freunde leS Gottesdien-
stes sind von de» Banmeistern:

Mattbt.iS K'stler, Adam Wessever,
Geer,,c Bock, Meilzler.

April?.-;.
V. B. E > lü-sei' k.:-.' st.',?.- Gt-


